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Intlll iMbllllt M Laibachcr Zeitung Nr. 66.
(027—1) Nr. 21954.

Grinnenlllq.
Von de,n k. l. sladt «dclci. Vczirls-

gerichtc Laibach wird den unbclnnnt wo
b'findlichcn Anio» S i l l l l ' s Erben und
N'chisnachfolgrlli erinnert:

Es hibc Ios>f S' tar vo»S>oScc l,!>ich
Herrn D r . Alfons Vioschc a,ea.en Anton
Si la i ' s Erden und Rechtsnachfolger dlc
Kl.isss <1u prac!8. 20. Drccmbcr 1871, Zahl
2l!>5)4, am Anellcllimi'tt dcs Ei^elithuini'-
rechtes der Aclcipasz llc (5atuftcl-N>-. 8^8,
vorloinmcnd, im Gru^dbuche der D . N . -
O.-läo,nmanda Vaibach Nr. 848, d^rch
lörsi^üü^ emssslnacht.

Da dirsc Klaqc den Glllagtcn we^cn
ihrcs unbclannlcn Aufenthaltes nicht zu
gcstclll wcrdcn lanu , wurde densclbc>i,
»Nlcr Anuidnun^ einer Ta^satznng zu>n
mündlichen Vc, fahren üder die Klage cnif

den 12. A p r i l 1 8 7 2 ,
vor diesem Gerichte Heir D r . Anton
Rubolf. A^vrcat hier, ali> t^nrawr 2(1 l̂ c-
tum anf^estcUt und diesem di^ Klag? zu«
»cstellt. dcssc» aber A,i!on Sit^n'.' ' E'bcn
und Rechtsnachfolger zu dem End? erin-
nert, dah sie rechtzeitig entweder pcisonlich
erscheinen, oder einen anderen Sachwalter
bestellen, oder licim s^urlllor lui !«,«wni
oic Rcchlslichclfc milthcillN, widr'gciiS die
^l'ch!l!s»chc mil dein ^elztcrcn n^ch Vor-
schrift der G. O.vei bandelt wüidc und
sie sich salbst die Folgen des VelsäumnisscS
zuz»jch,cll)cn liabcn wcrdcn.

K. l . VcziilSgc,ichl Vaibach. am 20lcn
Deceinbcr 1871.
"(6ÄI^I)^ Nr. 20771.

,_ ^Nllncnl l lg.
r!^. ' ^ ^ - s ' ^ . ' d c ^ . Vezir l^«.

^'U'chcn Oregor ,ozar'sch,., ^ e n m.l-
telst ueftcnwartinen lid.cles crrnmcrl'

Ec« habe wicdcr di.sell,e>, bei di'cscm
Gcrichlc H ' l Dr. Ka.l Al,n<! ̂  dic K,aac
äo PM03. 30. November 1^7l. Z. 2^77"
auf Zchlona. des Ezpcnsarbciiaqes per
27 f l . 21 lr. ö W. s sl. c'N^liracht, wor.
Über die Taasakung z»r summarischc» Bcr.
Handlung auf den

'.). A p r i l 1 8 7 2 ,
Vormittags !) Uhr, vor diesem Gerichte
lll'Nellrdiut wlüdc.

Da der Aufenthalt ?cr Gtllaftlcn dic-
scm Gcrichic »„bcl^nnl ist, <o hat man
z>l 'h'cr Vc'hcldiaunq u„d ans ihre
^cfahs >lnd U„loslcn dcn hi<rorl'.<cn ^ l l "
^"catcu Hcir» D l . Mu»da als Kurator

2(1 2ot,um bestallt, mit welchem die an^c-
orachlc Rcchlesache gnichlsordüüngelmüßig
ausgeführt und eu>sch«cden werden w l ld .

Dle Gic^cir «a^r'schcn Erdcn wcldcn
dcsscn zu dcm Ende e«innert, damit sie
ullcnfaliö zu lcchlcr Zcil scll/st erscheinen,
oocr dem blstilmuttll (^uruwr uä actum
Rechlolichclsc an dic Haod gcoen, oder auch
sich sl'lkst eincn alioclen Sachwallcr bt'
Ncllcn, widrigen« sic sich die aus ihrer
Beialisäuinuna. entslchcndcn folgen sclvsl
vcizinncsfen halinl würdcn.

K. l. stäot. dclcg. Ä<zirlSgcricht Lai-
bach, am 5. December 1871.

(5'.)2—1) Nr . 2397

Ucbcrtl agttllss dritter crcc.
Fcllvictllllli.

Vom l. t. Gezills^crichle Ncifniz wird
hicmit lictllnnl gemacht:

6s sei ül>er Ansuchen deß Executions-
flldrciS die m,t dcin ^scheide vom Itcn
November 187 l ,Z . 4905>, auf dcn l^lc»
Jänner 1872 an^vorbnll gewesene dullc
exce. Fcilblclun^ dcr dcm Johann Obnslar
von Ratilnic o/höli^en Rcalttäl U,b.»
Nr. 273 uä Hcrischuft Rclfniz auf den

12. A p r i l d. I ,
Vo lmi l la^ K) Uhr, hieigerichls mit dem
vorigen Alih^n^c ulurlracisn worden.

K. t. lUlzirlelgerichl Neifniz, am 25lcn
Jänner 1872.

(039—1) Nr. 4248.

Amortisations-Edict.
Von dem l. t. Äczllls^erichlc Villa,

wild luiid gemacht:
Es fei uocr Ansuchcu dcö Anton

Machlovc vulgo P^lovc von Oojzd uxd
Rlla 5ic ^lülcilul!^ des Amortisation«'.'
uci fahrcno bezüglich icncr ziffci maßlg n,chl
l'claiuilcn Forecrung bewilliget wo,dcn,
welche über Ai'f'ichlN dcr Niaria Niachlovc
uuf Grund del« Abhandl-una.oplolollMs
vom 28. Februar 1818, uelcim 2^lc„
April 18!;) u>,s die i», Giundliuchc Sian
Uci, ^lid Uib-9l , . !42 und Rcif-^ 'r . l20
vorlominliidc N^l l lat düch r̂nch eüwer»
llibl wvldcn isl.

Dlljsiü^cl!, wclchc auf diese stoidciuna.
llncu Ausftlnch zu slcllc» vcimc'inn, wci drn
dcmnuch l»i^,lnl ul.fg<fo»derl, ihlc Rechte
daiuuf bi»»cn
t l n c m I a h ! c. f c c h s W 0 chcn u n d

d l c i T a ,̂ el>,
vom Tage d r̂ ersten lHll'ichallung dieses
Odiclcs an gticchncl, bei dlrscm iAellchlc

so gcwiß nachzuwcisln, widli,,cl!s obiges
Alihanolun^prolotoll über nnucrliches An-
suchen dcs Alnollsatlonslvcibcrs für amor-
l l f i l l uno wiitun^slos cltläll wcidcncvürde.

K. l. Vczirlsgsllcht ^iltai, am l0len
October 1871.

( 5 8 7 - 1 ) ^ Nr. 684. !

Elccutivc Fcilbictullg.
Von dem t. l. Ocjll lrgll lHlc Over»

laibach wiro hi^mit bclannl gemacht:
ü̂s sel über das Ansuchen t>cr l. l.

i5>nanzplocuralur für ttr^n, in Veitie-"
lul'g oeS huhcn ÄcrarS, gegen Johann
Ooimiö von Palu Hs.-Nr. Ii> wegen uu«
dcm Rllck>lanosauSw<!sc l>0!N 7. Iul>
1871 fchulolgen 4(1 ft. 8Olr. ö W. 0. 8. c. ^
in dlc cfccullvc öffentliche Vcrslclgnung
derbem ^ctzlclcn g^origln, »m Grundouchc
der Hcllfchall ^lcliocnlhal 8ul̂ » Rcclf.»
Nr. 132 vortommcndcn Rcalllllt f^mmt
An. und Zugchür, ln> gcrichllich eihobenen
Schäpungewcrlhc von ij^0l> st. 0. W,, ge-
wlUl^cl ul'd zur Vornahiue dcrscNcn t>ie
exec. stcilvletul>gs.Tagfahun8cn uuf t»cn

23. A p r i l ,
24. M a i und
2 6. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrge»
richls mit dcm Anhange l>cslimml wo>del>,
duß die fcilziidlclcndc Rlülüät nur bei
der lchlcn ^cil^iclun^ auch unici dem
SchätzungSwerlhe an den ^)illjlblttcndcn
hlülangcgcdcn werde.

Dae« Schatzun^piolololl, der Grund»
duchSefttacl uno di>. ^lcilllllonebcdlngnlssc
lvlincn l'cl dicscm Geilchlc in den gewohii'
lichen AnilefllNldcn cingcfchcn wciocn.

K. l. Äe^iltsgericht Oocilaibach, am
2ü. Februar 1872.

(s>78-1) Nr .Z60. !

Ezcclitivc Feilbietullg.
Von dlM l. l. Bezirlsgerichte Ratichuch

Wlld hillml dclannl gcmachl:
<He> fci iltier duS Ansuchl» der l. l. F i '

nan^proculalur m Lail^ch nom. dll> hl>hm
slciai» gsp/N stlanz Zolmc,,"' von Mcr-
looc wetzen c>ue den, Rnck!«c»NSiiUswtlfl
vom 3. FeblUlN 1871 schuliigcn 114 sl.
07 ' / , l i . 0. W. 0. 8. e. in oie sfeculwe
üfscl,lllchc Vclstog^run^ der dem Schleien
glhtlli^cn, im Grundbuchs dcS Guies Un»

tcssllci'stein »ud Urb.'Nr. 24. Fol 140"
l o i u . ^ . vo,lommci'den Realität, im gc,
r>chl!<ch erhobenen Schätzungsweithe von
2000 st, ö. W., ncw'Uincl und zur Vor-
nahme dsljelbcn die drei Feilbielun^s-Tag«
satzungcn auf dcn

2 6. A p r i l ,
2 8. M ° i und
2 0. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormillaus um 9 Uhr, hier'
llllichlS mit dem slnhan.,c bestimmt wor-
den, daß die fcil^ubu trndc Realität nur bei
der lltzlcn Fcilbictulig auch unter dem
Tchähungswerthe an den Meistbietenden
hintan^cgebcn werde.

Das Scdätzunqsprotolr>ll und die ^ici«
tationsbcdingnlssc lttnncn bei diesem Ge-
richte in dcn ^ewiihnlichlN NmtSstunoen
cingcslhen wndcn.

K f. Bczirlsgerichl Ralschach, am
6 ftebruar 1872.

(593—1) ' Nr. 719.

Erccutive
Rl-lllitatcn-Vclstsllicrllng.

Vom l. l. Ä'zlile>grrichlc Rcifniz wird
belannt gemacht:

Es sei nbcr Ansuchen des Franz Ora«
zcm von Rc'sniz die exec. Vernei^tlung
der dem Nnlon Pelcrlin von Sodrrschitz
nehöriqrn, acrichllich aus 1802 fl. ucschüh.
ien, im Grnndbnchc «ud Urb »Nr. 939
kli Herrschaft Rcisniz vorlommenden Rea-
I'iäl l'cwilligcl und hiezu drei Feilbietung«-
Tllgsahllngcn, und zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

2 9. M a i
und die d litte auf dcn

2 8. J u n i 1 872 .
jedesmal Vormiltaas limMUHr, in dcrhier-
orliftl'N «Wcrichltlanzlci mit dcm Anhange

> anucorl-nll worden, daß die Psandrcalitüt
b:i dcr ersten und zwciirn Fcilbietung nur

^uln oder über den Schatznn^swcllh, bei dcr
drilicü al>cr c.nch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

D<e ^icitulionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachlcm
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Hunden
der Vicitaliont' ^onimijsion zu crlc^tn hat,
so w>e das Echllhungepiotololl und dcr
Grundducherflracl tonnen in der diesae-
iichlüsl'cn Registlalur cinaesehen werden.

! K. l. Ge^lteacrichl «llfniz, am 8ten
Februar 1872.
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^ Nclicnverdicnst z
ebenso einfach, wie im bohen^ Grade '
lohnend, wird nchs^are:! P^rsoüen, gleich» ^

. viel welche» Zlllüds«, iiactiqnvicsc». — ';
, Ädlrss!'» !<!,I, . . S . W'. « . » » " nimnit :
s dic Aümlnifllütion dieses G>att?« ss'tnc'u ̂
^ enigegcli, ^668») z

Echte Schweizer Maqen-
tuampfEffcu).

Dich- durch llUq^iuiiie AiisrtcNtumg wrlibe-
rilhmt gnvordene Ess/n; hat sich als Üniversal-
Mit le l geczcn alle Arten Krämpsc und Magen-
besckwerden als Heil- iiüd Schutzmittel erwiese!!,
tann dahrr jeder Halishaltüng nicht genug als
Hausschay empföhle» werde». (W9 - I )

El!,;ig und allein ^lliezicheii durch

erster niigar, tun, priv, spi>1iarle,!-Fllbrlsaitt und
Hauptage,,! vo» Professur ««. >»««»»«»«».

Eine Fische Esse,,', sammt (sebranchk:
A x w e i s l l i i g . . . N O l r .

« Flaschen . . . 4 fl. - „
12 7 „ 50 „

D M f ' Weniger als zwei Flaschen wer-
den nicht versendet, und nur
gegen a Conto Baizahlung oder
mit Nachnahme.

Docent Dr. T A N Z E R
jiiî i Graz

woljnt unb orbinirt tm £otc l Glefattt
2.®todf simmer »r.~86 unb »7,
täi]ltrf) Don 8 bin 12 Ut)r unb üon 2 bi«

G Utjr. ( 6 5 6 - 2 )

am fttnfttgcn 2)ien8tag am
2 6 . fetes ee SPlottatee, $or=
mittag um 9 Ityr, Herbert bie
aftoraftttnefen in 3ttouca ncBett
bcr £)arfe toon 3nrcef, am @a=
leuo@rafcn, ^artiemt>eife »er=
lauft. (654—2)

kauflustige toerben etnge=
laben, um 9 ltyr auf ber be*
nannten SBtefe ju erscheinen.

Kompetenz Ausschreibung
der Stelle eines Professors für Mechanik (allgemeine theoretische
Mechanik und Maschinenlehre, Vaumechanik) an der technischen Hoch-

schule am landschaftlichen Ioanneum in Graz.
Die Gesuche find längstens

bis 30. April «873
bei der Direction der technischen Hochschule am landschaftlichen I o a n n c u m in Graz einzu-
reichen.

G r a z , am 29. Februar 1872 (101 - 2)

Vom stciernliirlischcn Landcsausschusse.

i f • «• ä
!f SS îr bcefimt uns Ijicrmtt brfaunt }u ßcbeu, bafi tvir unsere [K

I ^cncraf-^tftcntfdjaft für ba$ ^erjogtljum <&ram i
IC an sperrn ^

S JOSEF KOLLMANN in Laibach I
{̂  itbertragm ^obtn. ^odiadjtiniflßuoü Li

| «•.,.„.,.,«,, 1 8 J 8 . 9 3ßiuseryator 3
f ß |

I (Gesellschaft jur 33crJH^criinn gegen förpcrlidje Unfälle. S
s .- 1 > .ago < *—- h
I ©efertigtci bê iĉ t fid) auf obige 2lii}*ige, unb empfieU ftd) jur Hufnaljme oon \B
s Unfall: i?csst d)ci ungett auf j»

| (Capiial, 'JlnilmunDWacsjcnncsö |
* mit fcer ̂ a[ict)ciung bcr promptrsten CSrtebigung 31t beit billigsten SJkämifufä|}CH. %*
^ Wlit ^o^aditnng fc

* Laibach, 15. 2T:ä̂  1872. JoSCf K o l l m a i M , |
• («i34-2) ©cüeral^gcntf^aft für train be3 „Conservator." j

Locben ist erschienen und durck >«m». v . l l ^ l«»» , ,«»», , ' ««? r««» . » » » , » , « > ' « ' «
Buchhandlung iu ^'aibach zu beziehen:

ch Vollständig in ' ^ ^ ^ , ^ ^ . . von je 10 bis !2 ,̂ H
^ 6 Bänden - ^ « H ^ Lieferungen. ?

§ ^ ^ ^racht-Iusgabe ! b
^ ' des '̂ ^. '

- Duch der Erfinduugrn, Gewerbe und z
t Industrien. ß
- ^ Nu»dsch»u «uf »llen Gcbictc» der gcwciblichm Arbeit, z ̂
-^ ^ bcvün^gr̂ eben vun ,' A
.^ « in Verbindung mit Prof. >»,«. »«»,-,',»»»«,,,, «,n. N««»««««'^, Prof. 5-?^

^ « > » ) ^ ' , >Z^. HK.v. »«»,,»,„, Pr f » ^ «4««,«, « > . » « « « » « , ^ ^)
3 - « ^ . ».««^^^«»»»r>,«?^, « ^ ?>«»tl>,«», Pof ««55««, »T«e«>. - ^

'-^ 5- VI. gänzlich umgearbeitete und start vermehrte Auflage. ! ^ -
« . G Mit mehreren 1000 in den Text gedruckten Abbildungen, vielen Tonbildern nach ^ "

H Original-Zeichuungen H
jZ z l.Ull>vig Lu586l-, 11 .̂ 0scar ^ottnos. D-
^ Ä > ^ ^ ^ ̂ 'e Art des Erscheinens mackt die Anschaffung aucl, dem Min» ^ H»
I W^̂ s derbcmlttelteu möglich; jeden Monat werden 2 bis 3 Liefeiun- ^ ^ '
^ gen geliefert und es lostet die mit einem Tonbild geschmückte' - -
^ ' ^ Lieferung ,j<) lr. ö. W. <5I5 -3) < 3^

Z ^^ Verlag von Ntto 8pamo5 in !>eip2lg. ^
.^ Preis für jedê  Lieferung" ^ ^ ^ " ^ M o n l l t l i c h ^ ^ 3
<^ 30lr. 0. W. ^ ^ ^ - 2 bis 3 Lieferungen, j ^

Herrn Dr. J . Ci. P O P P , k.k.Uos-Z.ihnarzt in Wien, Stadl, ünj,Micrga«sc Nr. V.
L 11 u .1 n 0 (Schweiz).

G e e h r t e r H e r r !
Durch siegftnwiirtigp.s iiphine ii'.h mir ilit: Freiheit, niic.li nn Sie zu wr-nilru nrn ZusciiiliinjJ

von 2 P'lasc-hen (Krtu-hniitilrici-Anatheriiif) A i i i * t l M * r l i t - V I i l i i f l u a M ^ c r .
Bereits mi:hni),ils (iclir.nir.h von ilii'snii l i r i l M i t B l l ^ m . I l l i t t ' 1 |t'4*iBiH«*llt, k-inn

ich os nur \i<\»-n listn!sss seiner bis jel/.l cr/.ieltf.'ii Krfol^c 11ml seiner wtiinlerliiren Wirkungen
t'ir .VIII 11(1- und Z u l t i l k r i l i l h l i l t « * l l .

Wollen Sie mir ^elalli^st hukannt ^'eben, wo man es ir» der Scliwei/. liekomnil.
Indessen ze.irlnii't aehlun^.svoll S « I » |> | o II ^

(11 — 1) der/oil Hotel du pare in LtiganO.
D e p o t s i n I j u l b a c l t h e i J o s e f K a r i r i R e r — . l o h n n n K r a . s r . l i o w i t z — A n t o n

K r i s p e r - - l ' e t r t e i r . & P i r k e r — K d u a r d M a li r - K e r d . M e l e h . S e h m i t l — K. U i r -
s c . h i l z , A p o t h e k e r ; — i n K r a i n l i u r g b e i \J. K r i s p e r - S e h . S c h a u n i g g , A p o t h e k e r ; — i n
l i l e i b u r g b e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — i n W a r a s d i n b e i H a l t e r , A p o t h e k e r ; — i n l l u d o l s s w e r t h
b e i D . F t i z z o l i , A p o t h e k e r — J o s e f U c r g r n a n n ; — i n f j i i r k s e l d b e i F r i e d . H o i n c h e s ,
A p o t h e k e r ; — i n S i e i n b e i J a h n , A p o t h e k e r ; — i n ( i ö r x b e i l ' o n t n n i , A i i o l h . — J . K e l l e r ;
— i n W a r t e n b e r g b e i K. O a d l n r ; — i n W i p p H c h b e i A n t . D e p c r i s , A [ i n t b c k e r ; — i n A d e l s h e r g
b e i J . K u p f e r s c l i m i i l t , A p o t h e k e r ; — i n l Ü H o h o d a e k h e i C . F a b i a n i , A p o t h e k e r ; — i n
G o t i s c h e n b e i J . B r a u n e , A p o t h e k e r ; — i n I d r i a i n d e r k . k . W e r k a a p o t h e k e ; — i n f . i t t a i
b e i K. M ü h I w e n z e l , A p o t h e k e r ; i n H a d m n i i n s d o r f b e i S n I l n e . h 0 r ' s W i l w « .

Grosse Niederlage
üon

KUNSTPRODUCTEN
ans Tose»na - iTIarmor*

CSubeöqefertigter befi^t iit nrofjct ?Iuöiüa^( Äimflprobnctc, btc öon bcn größfcii lo«caiiif^fti
Äünstlein compouin unb aiiögcfiHjrt luurbfii.

25er Versauf biefer ^ab,lietd)eit unb fdjöneu ©enenflätibc taunt bsod H Xage.
3)a8 p. (. t*ubltcitm unb jeber Vieb^abei bcr Äitn(l luciben l)öflid)fl riiifjclaöeii, mid) »wfib,-

renb biefcä tnqcu 3 c ' t v i n n 1 c ö i" befudjen.
Die Äituftc|cgenftänec löcroeit ^iiin bisiiflfjm greift tjfrtauft; ba ba8 p. t. ^nblicum faiim

eine ©flcqcnb,cit Ijatts, eine (iröfjerr '.'(iiamal)! ÜCU Äiiiiflprobiiclen i,n soweit, rvfudje ba«fr(be, midi
mit einem ^ab,(retd)rn iöefudje 1̂1 breb,rcu 1111b umm tS aud] fnnru debars in biefru Cöcqfustctnbcii bat.
2)ie ftiebertage beftitbet fid) tm cljeiiinUncii WdVo'Micn Wctuülbc, am ^diitit|ilaH Mt- l ' H '

U m ^a l re id icu ib i fnd) bi t tet

.A-lessaiKlr-o <jriiei*t*ieri
(657-2) DU« Ĵ forem.

(604-2) Ns. 1626.

lzunitorsbestellllllg.
Bon dem l. t. Veziiksgclichte Adcl^

berg wnd den Tabulargläudigcsn 5iall)a-
rina, Hcllena, Ioh^inia, Amia, Maria
und M^tliills ^^ll l i von Hiarain zur all-
sülligell eigene!! W^hiung lh^er Rechte
eril'lielt, daß die für sie in der Ofcculiolio-
sache dc« ?lnlon Pcoko vo» P^rje nê en
Anton ^ lto von ^iarain poto. 157 Gul-
den 5V lr. lluSgefcrllljlcn Fciltiicllmgsruti-
ri.en vom Bescheide vom 12. Jänner !. I ,
Z. 214, dem ihmn we^en ihres lmoelaiüi
lcn AllfcuthalteS als (Xlrll^or ud ^etunl
Ialoo Schmal von ^aruin zu^eslelli
wulden.

Ht. l. BezillSgericht Adelsberg, am 4ttli
März 1872. ^

"^62l—2) ^ir. INNi'i.

UebertllUiuilg drittcr cxec.
sscilblMllljl.

Vom t. l. slaot.-ocleg. Äczil lSgcrichlc
Laibuch wird >m N^chl)(in^e zum Eoicic
vom 12. Iun> 1871. Z 102!)^, uud Itcu
Au«u!l 1871, Z 12<)67. b^auül gemacht:

Es weide über Aotuch^n dcs Anioi«
Lamp'ö als Hlssiol'äl dcö Franz Z ltn>t
die mit Geschcid vom I. August 1871.
Z. 12967. auf den 26. Oriotier l. I .
angeordnete dlille efccutlve Ncalfeilbletung
der dem Iohaun Noval gehörigen im
G'undbuche Galutschhof «ud Ulb..Nr. ̂ ),
^o l . 33 vorkommenden Rculilät aus den

3. A p r i l d. I . ,
VormitagS 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertraget».

(641—2) Nr. 7063.

Tritte erec. Feilbittlmq.
P°m l. l. OeziltSyerichtc Tschcrnembl

wird betannt szcmachl. daß über Ansuchen
der Fiau iöfecut!0l>tzführer>n Ioscfa Ores'
»it il« Pllt>!u die n,it Äcscheidc vom Klcn
^ul i 1871, Z. Z7l) I , bewilligte und auf
den 20. December 1871 und 19 Jänner
1872 angeordneten erste und zwcilc exec,
^eilbietung der dem Execute!» Johann
Schweiger aus Tschernemlil gehüli^ci!, ini
Grundnuche aä Sladlgill Tschcrncmbl «ud
Curr. Nr. 210, 2 l 3 . 217, 118 und 226
vo«kommenden, gerichtlich auf 1651 ft,
bewerlhcten Nialiläle» wegen nne dem
Uslhe'le vom 14. Jänner 1870, Zahl
254. schuldigen 7 ft. 70 lr. o. 3. 0. mit
dem Veisutze als abgethan eillärl wurden,
daß es bei der auf den

5. A p r i l 1« 7 2 .
f'üh 10 Uhr, in der GeiichlSsanzlei an-
ncraumlln dritten efec. Ve'äußeun,, ob^c-
dachler Realltalen mit dem vorigen An-
hange sein Bet bleiben hat.

K. k. Oezirl^cl'cht Tschernembl, am
17. December 187 l .

(613—3) Nr. 1303.

Curatvrsbestellung.
Das k. k. Landesqericht macht

bekannt, daß die für M^nia Vabnik
bestimmte Rubrik vom Bescheide 27ten
Februar 1872, Z. 927, betreffend die
executive Feilbietuna. des Anton Babnik-
schen Hauses Hs.-Nr. 25 auf der Pola-
navorstadt zu Laibach, über Ableben
der Mar ia Vabnik dem für deren
unbekannte Erben aufgestellten (5ura-
tvr Herrn Dr . Anton Rudolph zu-
gestellt worden sei.

Laibach, am 12. März 1872.

(631—3) 996?

(iuratolsbestrllllllti.
Den beirilS verstorbenen BlaS und

Johann Nil i , i von M'tttrpiauschfo riick'
sichtlich deren aUfäll'gc» (5lben uud Nechls-
michfolgcrn wird betainit ^cn, 'chf, duh die
ailf dclen Namen lantnden Ncassu lnrungS^
bcschcide vom 28. November 1871, Z,h l
7035. dem uuttr Emou filr sic uufgcslcll-
ten (lurlitor aä aewi»^ Hivnz Plinlü' »on
Mitlerrianschko zugestellt woidcn ist.

K. l. Gczirlsgcricht Gurtfcld, am
19, Februar 1872.

^32-3) Nr. 5744.

Neassulttilllltq dl ittcl exec.
NclUitlitcli-Vcrsteisscrll'ltss.

Vom l. t. Vczii löge richte Gullfeld
wird bekannt gemacht:

Gs sei ülicr Ansuchen deS Ant. Dov-
öal von Gloßpudlog durch den Macht-
haber Johann I r l iö von «Äuslfeld die
exec. Versteigelrung der dcm Johann und
der Maria Povzun von Glohpudlog gehö-
rigen, gclichilich auf 620 si geschätzten, der
Herrschaft Thlirnamhalt «ud Äeig-Nr. 243
oollommcndcn Wcingarttlirealilät, sammt
An. und Z'igehör bewilliget und hiczu
die Feilbieiungs-Tagsatzung, und zwar
die dritte, auf den

23. M ü r z 1 8 7 2 ,
Vormittag« von 9 bis 12 Uhr. in der
AmtStanzlei hiergerichls mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandr^litüt
bei dieser Feilbietung auch unter den» Schäz'
zungswcrlhe hinlangcgcbcn werden wird.

Die Vicltatwüölirdlllgnisse, wornach
in^bcsondcse jeder ^cilant vor gclnachlcin
Anbote ein I0perc. Vadium zu Handen
der ^ic'ltall'onscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schähungspsotokoll »nd der
<Vllmdblich5sfllact loünrii >>i der dicSge-
rich»lichen R'uistrut», einaeschcn weiden.

K. l. Vcz'ilsuericht lÄullfeld, am
20. October 1871.

Druck und V«rlaq von I g n a z v . l l l e i n m a y r ^ Fedor V«lml»«ra w kaiboch


